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Herzlich Willkommen in Offenbach am Main
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Luftbild
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Schutzgebiete in Offenbach am Main
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Die Ausgangslage

Zunahme der Anzahl heißer Tage 2071-2100 im Vergleich zu 1971-2000 unter 
der Annahme, dass a) die Erwärmung des Klimas sich  ‚weiter-so‘ entwickelt 
oder b) die Erwärmung auf 2°begrenzt wird.
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Die Ausgangslage

Veränderung des ND in den Wintermonaten 2071-2100 im Vergleich zu 
1971-2000 unter der Annahme, dass a) die Erwärmung des Klimas sich ‚weiter-
so‘ entwickelt oder b) die Erwärmung auf 2°begrenzt wird.
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Anzahl der Sommertage in Offenbach am Main 2021-2050 



29. November 2017
Gesamtstrategie zur Anpassung an den Klimawandel

Amt für Umwelt, Energie und Klimaschutz
anna-christine.sander@offenbach.de

8

Zu erwartende Klimaänderungen – Offenbach

Mittlere Lufttemperatur am Wetterpark

* Quelle: DWD, Klimadaten Deutschland, keine Daten für 1971 - 2000

* Basis: Trends Hessen Vergleich zu 1971-2000

1961 - 1990* Trend 2031 - 2060* 2071 - 2100*

9,5°C 11,4 – 12,9°C 12,1 – 14,0°C
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Luft- und 
Lärmbelastung

weniger 
Freiflächen

Zunehmende 
Bevölkerungs

-dichte

Klimawandel:
Zunahme Extremwetter-

ereignisse

Zunehmende 
Bebauungsdichte

Umweltgerechtigkeit
Verlust an 

Biodiversität Natur-
entfremdung

Höhere Anpassungskosten: Gesundheit, Umwelt, 
Wohnen, Arbeiten…
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Urbane Lebensqualität
als Zukunftsaufgabe
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Die Gesamtstrategie zur Klimaanpassung

umfasst:

• Ein Leitbild

• 8 Handlungsfelder mit Anpassungszielen

• Einen Maßnahmenkatalog

• Eine Umsetzungsstrategie
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Ziel: Offenbach ist eine resiliente Stadt

• Daseinsvorsorge ist auch unter Einwirkung des Klimawandels 
nachhaltig gesichert: Bsp.: Verkehrsinfrastruktur, 
Gesundheitsinfrastruktur, Katastrophenschutz.

• Ökonomische, ökologische und soziale Folgen von Klimawandel 
vermeiden und minimieren.

• Die Stadt Offenbach übernimmt die Verantwortung für die Aufgabe 
der Klimaanpassung und hat ein Konzept entwickelt.



© Stadt Offenbach am Main, 2017

Resiliente Stadt: klimaangepasst und handlungsfähig

Zukunft einer lebenswerten Stadt im 
Ballungsraum Rhein-Main unter 

geänderten Klimabedingungen sichern und 
entwickeln

Erhalt und 
Entwicklung der 

städtischen 
Lebensqualität

Erhalt und 
Entwicklung der 

Leistungsfähigkeit 
der städtischen 
Akteure und 

Systeme

Erhalt und Entwicklung der nachhaltigen 
Leistungsfähigkeit des Naturhaushalts, wie 

Wasser, Boden, Luft und Artenvielfalt

Erhalt und 
Entwicklung von 

Ökosystem-
leistungen

Funktionen in den 
verschiedenen 

Handlungsfeldern 
erhalten, ver-
bessern und 
optimieren
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Der Weg zur Anpassungsstrategie- Beteiligungsprozess

Bestandsaufnahme

Handlungsbedarf

Gesamtstrategie

Maßnahmenkatalog

Arbeitsschritte

Politik, Wirtschaft, 
Fachämter, Städt. 
Gesellschaften, soziale 
Akteure, reg. Akteure

Akteursbeteiligung

Online Befragung

Strategiegruppe

Strategiegruppe

Akteursgruppe
Lokale Akteure aus der 
Bürgerschaft: Vereine, 
Gemeinden etc. 

Strategiegruppe

Akteursgruppe

1
2
 M

o
n
a
te
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Beteiligungsformate
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Der Weg zur Anpassungsstrategie- Betroffenheitsanalyse
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Der Weg zur Anpassungsstrategie- Betroffenheitsanalyse
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Die Handlungsfelder

 Gesundheit und Soziales,

 Verkehrsinfrastruktur / Luftbelastung,

 Industrie und Gewerbe, 

 Wasserwirtschaft, 

 Gebäude, 

 Grünflächen, Land- und Forstwirtschaft, 

 Biodiversität und Ökosysteme.



© Stadt Offenbach am Main, 2017

Maßnahmenkatalog

Handlungsfelder

Anpassungsziele

Maßnahmen



© Stadt Offenbach am Main, 2017

BrainWalking

Rundgang in Kleingruppen (2-3 Personen)

Bearbeitung der Maßnahmensteckbriefe:

 Hinterfragen! 

 Korrigieren! 

 Ergänzen! 

Kommentar aufschreiben       Namen notieren       Karte anpinnen 
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Maßnahmen
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Stadtstruktur und Stadtentwicklung

• Entscheidungen über Planungen und 
Ausführungen von öffentlichen oder privaten 
Vorhaben haben Auswirkung auf: 

• das Stadtklima
• Durchlüftung der Innenstadt
• Immissionsbelastungen
• Kaltluftentstehung im Außenbereich
• Sicherung und/ oder Schaffung von Grünflächen
• Erhalt von Großbäumen/ Neupflanzung von Großbäumen
• Flächenverlust: Versiegelung von Flächen reduzieren
• Schaffung von Retentionsflächen für die Regenwasserversickerung
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Stadtstruktur und Stadtentwicklung: Maßnahmen

• Städtische Neuplanungen und bestehende Planungen 
im Rahmen städtischer Konzepte oder verbindlicher 
Bauleitplanung auf ihre klimarelevante Wirkung 
überprüfen: 

• Aufnahme klimarelevanter Anforderungen in öffentlichen 
Ausschreibungen und städtebaulichen Wettbewerben, z.B. Checkliste 
mit Erfordernissen der Klimaanpassung wie die Berücksichtigung der 
Abflusswege und hitzebedingter Auswirkungen:

• Verbindliche Festsetzungen zur Klimaanpassung in 
Bebauungsplänen (Grün- und Freiflächen, Abstandsflächen für 
Tiefgaragen zur Sicherung des Baumbestands, Dachformen zur 
Förderung passiver Solarenergienutzung, Dach- und 
Fassadenbegrünung, Versickerung im Stadtgebiet)
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Hitze -Durchlüftung , Immissionsschutz, Begrünung

Begrünung von entsiegelten Flächen, 
Fassadenbegrünung u. Dachbegrünung
**

• Grün senkt die wahrgenommene Temperatur, die 
neben der Lufttemperatur, auch von der 
Luftfeuchtigkeit, der Windgeschwindigkeit und den 
Einstrahlungsbedingungen abhängig ist - starke 
Wirkung auf das Wohlbefinden.

• Extensiv begrünte Dächer verdunsten an heißen 
Sommertagen rund 2 Liter Wasser pro 
Quadratmeter, Intensiv begrünte Dächer sogar bis 
zu 20 Liter pro Quadratmeter.

** Die Auswertung verschiedener Messungen hat ergeben, dass 
ein Quadratmeter  Dachbegrünung etwa so viel  Feinstaub 
bindet, wie ein PKW erzeugt (Rowe 2011).
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Begrünungssatzung - Maßnahmen mit großer Wirkung 

• Schalldämmung ermöglichen
• Stadtklima fördern
• Überhitzung 

vermeiden/minimieren
• Luftbefeuchtung/Kühlung 

vergrößern
• Feinstaub-Bindung fördern
• CO2-Bindung
• Regenwasserrückhaltung 

erweitern
• Artenvielfalt   in der Stadt 

erhöhen
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Ökologische Aufwertung urbaner Grünstrukturen, Förderung 
als klimatische Ausgleichsflächen –Lebensqualität erhalten

Die grüne Infrastruktur ist ein wichtiger Baustein für die 
Bewältigung zentraler Herausforderungen wie:
• der Anpassung an den Klimawandel
• dem Erhalt der biologischen Vielfalt
• der Sozialen Integration und der Sicherung des 

Sozialen Friedens
• dem Erhalt der Stadt als lebenswerter Heimat unter 

dem Druck einer verstärkten Innenentwicklung
• dem gestiegenen zivilgesellschaftlichen Interesse 

an Stadtgrün



29. November 2017
Gesamtstrategie zur Anpassung an den Klimawandel

Amt für Umwelt, Energie und Klimaschutz
anna-christine.sander@offenbach.de

28

Grün sichern, Kalt- u. Frischluftzufuhr fördern, 
Retentionsraum ermöglichen

• Nutzung des Straßenraums zur Förderung urbanen 
Grüns

• Schaffung von Retentionsraum-Rückhalt von 
Starkregen

• Grünzüge und Kalt- und Frischluftschneisen 
bestimmen, festsetzen und von Bebauung freihalten
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Wasserwirtschaft –Grundwasser fördern, 
Hochwasserschutz sichern

• Entscheidungen über Planungen und Ausführungen 
von öffentlichen oder privaten Vorhaben haben 
Auswirkung auf: 

• Qualität und Quantität des Trinkwassers
• Neubildung von Grundwasser
• Erhalt und Sicherung der Filterfunktion des Bodens
• Kühlung durch offene Wasserflächen
• Hochwasserschutz
• Schaffung und Sicherung von Retentionsflächen
• Flächenverlust: Versiegelung von Flächen reduzieren
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Wasserwirtschaft  - Wissen fördern, Gewässer 
verbessern

• Erfassung relevanter Abflusswege und Identifizierung 
sensibler Bereiche (z.B. Mulden, Senken etc.) und 
kritischer Engstellen (z.B. Verdolungen, Brücken etc.) im 
Stadtgebiet, z.B. Abflusssimulation, Einsatzstatistik der 
Feuerwehr

• Gewässerbewirtschaftungsplan für Fließ- und 
Stillgewässer im Stadtgebiet von Offenbach erstellen, Ziel: 
ein guter ökologischer und chemischer Zustand. Stringente 
Umsetzung der ausgearbeiteten Maßnahmen der 
Wasserrahmenrichtlinie zur Erreichung der gesetzlichen 
Vorgaben.
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Kommunikation zu jeder Maßnahme – u. auch 
Bürgerbeteiligung
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Biodiversität und Ökosysteme
Umsetzung Konzept Mensch + Natur 

• Erhalt und Entwicklung des Biotopverbundsystems, 

von ökologischen Vorrangflächen und Bodenfunktionen.

• Erhalt bzw. Rückführung von städtischen Gewässern in einen 

guten ökologischen Erhaltungszustand.

• Ausweisung und Festsetzung ergänzender Flächen für das 
Biotopverbundsystem und Vernetzung von Schutzgebieten und 
Trittsteinbiotopen.

• Erstellung eines Bodenschutzkonzeptes mit dem Ziel verbleibende 
Bodenflächen zu erfassen, zu bewerten und langfristig zu sichern 
und Eingriffe in den Boden zu bewerten
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Umsetzungsstrategie

Struktur: Strategiegruppe als 
projektübergreifendes Gremium 

Integration des Themas in 
vorhandene und  neue Leitbilder, 

Konzepte…

Chancen nutzen: Umsetzung von ‚no
regret‘ Maßnahmen

Ursachen für die Gefährdung 
städtischer Strukturen vermeiden und 

vermindern

Sowohl informelle als auch formelle 
Umsetzungsinstrumente entwickeln. 
Klare Zuständigkeiten benennen.

Regionale Kooperation

Vorbild- und Multiplikatorfunktion
der Stadtverwaltung- und konzern
stärken

Kontinuierliche Information und 
Beteiligung der Bevölkerung

Monitoring und Controlling
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Der Weg zum Ziel-die Beteiligung bei der Umsetzung

Für das Thema 
gewinnen

Eng einbinden

Im Auge 
behalten

Regelmäßig 
informieren
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Gemeinsame Basis finden… 

Mobilität sicherstellen

Stadtentwicklung fördern

Umwelt schützen

Handel + Handwerk
fördern

Synergien +
Energien

fördern 



29. November 2017
Gesamtstrategie zur Anpassung an den Klimawandel

Amt für Umwelt, Energie und Klimaschutz
anna-christine.sander@offenbach.de

36

Informieren, Motivieren, kooperieren…..
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Strategiegruppe

• Gremium zur Beteiligung relevanter 
städtischer und regionaler Akteure

• Informations- und 
Erkenntnisaustausch

• Gemeinsames 
Bewusstsein

• Klimabelange in Planung 
und Entwicklung

• Synergieeffekte 
fördern

• Monitoring
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Synergien mit der Klima.Schutz.Aktion nutzen!



Seit 2013

Radverkehrsförderung

Klimarallye



Seit 2010

Radfahrkurs für Frauen seit 2013





29. November 2017
Gesamtstrategie zur Anpassung an den Klimawandel

Amt für Umwelt, Energie und Klimaschutz
anna-christine.sander@offenbach.de

42

Aktuelle Förderkulisse – Finanzierung

Bund-Länder-Programm „Zukunft Stadtgrün“ des Hessischen 

Ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz

Förderung von kommunalen Klimaschutz- und 

Klimaanpassungsprojekten des Hessischen Ministeriums für 

Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für 

Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit
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Und jetzt noch zum Schluss……
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Preisträger 2017 – Wettbewerb Klimakommunen in Hessen

Die diesjährige Auszeichnung für die Projekte des nachhaltigen Mobilitätsmanagements 
wurde von der Hessischen Staatsministerin für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Priska Hinz, überreicht. 



29. November 2017
Gesamtstrategie zur Anpassung an den Klimawandel

Amt für Umwelt, Energie und Klimaschutz
anna-christine.sander@offenbach.de

45

Das Integrierte Klimaschutzkonzept der 
Stadt Offenbach am Main ist zum dritten 
Mal ausgezeichnet worden. 


